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Schweizerische Unfallversicherungsanstalt in Luzern.

Aufruf im Sinne des Art. 89 KUVG.
Anna Simon, geboren am 10. Februar 1861, gebürtig von Zollikofen,

Kanton Bern, welche unbekannten Aufenthaltes abwesend ist, wird hier-
mit aufgefordert, sich innert 6 Monaten mündlich oder schriftlich bei der
unterzeichneten Direktion zu melden, ansonst Verwirkung der ihr aus
dem Unfalltode ihres Sohnes zustehenden Versicherungsansprüche eintritt.

Luzern, den 4. Oktober 1932.

Schweizerische Unfallversicherungsanstalt,
Der Direktor : A. Tzaut.

Bei unterzeichneter Verwaltung ist in zweiter Ausgabe (1931) ein
Sammelbändchen der Bestimmungen über die

Bundesrechtspflege
(Organisationsgesetz, Bundeszivilprozess,Bundesstrafprozess,,

Verwaltungs- und Disziplinarrechtspflege)
erschienen.

Das Sammelbändchen (171 Seiten in 8°) enthält:
1. das Bundesgesetz vom 22. März 1893 über die Organisation der

Bundesrechtspflege, unter Berücksichtigung der durch die Bundesgesetze
vom 28. Juni 1895, 24. Juni 1904, 6. Oktober 1911, 24. Juni 1919,
25. Juni 1921, 1. Juli 1922, 30. Juni 1927, sowie 11. und 13. Juni 1928
getroffenen Abänderungen -,

2. das Bundesgesetz vom 22. November 1850 über das Verfahren
bei dem Bundesgerichte in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten;

3. das Bundesgesetz vom 27. August 1851 über die Bundesstraf-
rechtspflege ;

4. das Bundesgesetz vom 11. Juni 1928 über die eidgenössische
Verwaltungs- und Disziplinarrechtspflege ;

5. das Reglement des Bundesgerichts vom 26. November 1928.

Preis des Sammelbändchens steif broschiert Fr. 2. —
(zuzüglich Porto und Nachnahmespesen).

Drucksachenverwaltung der Bundeskanzlei.
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Lieferung von Uniformen und Mützen.
Die Lieferung der Uniformen und Dienstmützen für das Personal der Zoll-

verwaltung -wird hiermit für das Jahr 1933 zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Die Vorschriften über die Anfertigung und die Lieferung der Uniformen und

der Mützen können bei der Materialverwaltung der Oberzolldirektion bezogen werden,
woselbst auch Modelle zur Einsichtnahme aufliegen und jede weitere Auskunft erteilt
wird. Die Vergebung der Arbeit erfolgt getrennt nach Zollkreisen. Im Angebot für
die Uniformen ist der Zoll kreis, für welchen dasselbe verbindlich ist, zu bezeichnen.

Angebote schweizerischer Massgeschâfte und Mützenfabrikanten sind bis und mit
dem 3l. Oktober nächsthin der unterzeichneten Stelle einzureichen.

B e r n , den 15. Oktober 1932. (2..)

Eidgenössische Oberzolldirektion.

Ausschreibung von Bauarbeiten.

Um- und Aufbau des Telegraphendirektionsgebäudes in Bern.
Über die Lieferung der Fenster in Doppelverglasung für den 4. und 5. Stock des Ober-

telegraphendirektionsgebäudes in Bern (samt Verglasung) wird Konkurrenz eröffnet. —
Plane, Bedingungen und Angebotformulare sind jeweilen von 8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
im Zimmer Nr. 180, Bundeshaus Westbau, aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift „Offerte für 0. T. D.-
Gebäude" bis und mit dem 29. Oktober 1932 franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.

Bern , den 15. Oktober 1932. (2..)

Obertelegraphendirektionsgebäude in Bern.
Über die Ausführung der Maler- und Tapeziererarbeiten im 3. Stock des Obertelegraphen-

direktionsgebäudes in Bern (ohne Treppenhäuser und Korridore) wird Konkurrenz eröffnet. —
Bedingungen und Angebotformulare sind jeweilen von 8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
im Zimmer Nr. 179, Bundeshaus Westbau, aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen, unter der Aufschrift: „Offerte für O.T.D.-
Gebäude Bern" bis und mit dem 5. November 1932 franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.
Bern, den 24. Oktober 1932. (2.).
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Stellenausschreibungen.
In den hierunter angegebenen Besoldungsansätzen sind die gesetzlichen

Zulagen nicht Inbegriffen.

Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Departement
des Innern

Inspektion für
Forstwesen, Jagd

und Fischerei

Militär-
departement,

Kriegsmaterial-
Verwaltung

Finanz- und Zoll-
departement,

Vakante Stelle

Forstingenieur
II. Klasse

Kanzleigehilfe
I. Klasse

der Kriegsmaterial-
verwaltung

Direktor des cidg.
Amtes für Mass- und

Gewicht

Erfordernisse

Wählbarkeit an eine höhere
Forstbeamtung.

Beherrschung der deutschen
und französischen Sprache

Offiziersgrad. Gute
allgemeine und kommerzielle
Bildung. Beherrschung von

zwei Landessprachen

Längere metronomisch-
wissenschaftliche Tätigkeit

Besoldung
Fr.

6500
bis

10,100

3500
bis

6500

11,900
bis

15,500

An-
meldungs-

termin

16. Nov.
1932

12.).

31. Okt.
1932

(2..)

10. Nov.
1932
(2.).

Bei anfälliger Besetzung der Stelle durch Beförderung wird die Stelle des Stell-
vertreters des Direktors ausgeschrieben.

Erfordernisse: Dieselben wie für die Stelle des Direktors. Besoldung: Fr. 10,400
bis 14,000.

Finanz- und
Zolldepartement
(Zollverwaltung),
Zollkreisdirektion

In Basel

Volks-
Wirtschafts-
departement,

Handelsabteilung,
Bureau des

Schweizerischen
Handels-

amtsblattes

Einnehmer
beim Nebenzollamt
Riehen- Weil strasse

Leiter des Bureaus
des Schweizerischen
Handelsamtsblattes

(Dienstchef)

Kenntnis des Zolldienstes

Befähigung zur Leitung eines
Bureaus. Gute allgemeine

Bildung. Gründliche Kenntnis
der deutschen, französischen

und, wenn möglich, der
italienischen Sprache. Er-
fahrung im Verwaltungsdienst

3500
bis

6500

7000
bis

10,600

29. Okt
1932

(2..)

31. Okt.
1932

(2..)
Für den Fall einer Beförderung wird ferner folgende Stelle zur Wieder-

besetzung ausgeschrieben :

Volks-
wirtschafts-
departement,

Handelsabteilung,
Bureau des

Schweizerischen
Handels-

amtsblattes

Sekretär II. Klasse
des Bureaus

des Schweizerischen
Handelsamtsblattes

Gute allgemeine Bildung.
Beherrschung der deutschen,

französischen und, wenn
möglich, der italienischen

Sprache. Erfahrung im
Verwaltungsdienst

5200 | 31. Okt.
bis

8800
1932

(2..)
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Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Post- und
Eisenbahn-

departement,
Direktion der

Eisenbahn-
Abteilung

Vakante Stelle

Kontrollingenieur
II. event. I. Klasse

Erfordernisse

Abgeschlossene technische
Hochschulbildung.

Praxis im Schiffs- und
Schiffsmaschinenbau, sowie

im Schiffsbetrieb. Wenn
möglich Beherrschung

zweier Landessprachen,
Kenntnis der dritten

Besoldung
Fr.

6500
bis

10,100
event.
8000
bis

11,600

An-
meldungs-

tsrmin

15. Nov.
1932

(3...)

Annahme von Postlehrlingen.
Die schweizerische Postverwaltung nimmt im Frühjahr 1933 eine ganz beschränkte

Zahl von Beamtenlehrlingen an.
Erfordernisse: Schweizerbürger; Alter am 1. Mai 1933 nicht unter 16 und nicht

über 22 Jahre; gute Gesundheit, gute Schulbildung, Kenntnis einer zweiten Landes-
sprache; gute Handschrift.

Die Bewerber haben eine Kenntnis- und eine Eignungsprüfung abzulegen und sich
später durch einen Vertrauensarzt der Postverwaltung untersuchen zu lassen.

Die handschriftlichen Anmeldungen sind mit Geburts- oder Heimatschein, Sitten-
zeugnis, Schulzeugnissen und samtlichen Ausweisen über eine allfällige berufliche
Tätigkeit bis zum 19. November 1932 an eine der Kreispostdirektionen in Genf, Lau-
sanne, Bern, Neuenburg, Basel, Aarau, Luzern, Zürich, St. Gallen, Chur oder Bellinzona
zu richten, wo auf Wunsch auch weitere Auskunft gegeben wird.

Die Telegraphenverwaltung nimmt keine neuen Lehrlinge an. (2..)
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